
Jedes Jahr werden in 
Deutschland viele Jugendliche
von Menschen, die sich

eigentlich um sie kümmern
sollten, geschlagen, geohrfeigt, geschubst

oder anders misshandelt. Das kann
schlimme Folgen für die Betroffenen haben, 

auch Jahre später noch.

Viele Jugendliche
trauen sich nicht,  

über solche Erlebnisse
zu sprechen.  Werden

sie befragt, sagen sie oft nichts. 

Deshalb untersuchen wir an der 
Psychologischen Hochschule Berlin in einer

Studie Möglichkeiten, die Jugendliche unter-
stützen, über Gewalterlebnisse zu sprechen.

Dabei ist die Sichtweise von Jugendlichen selbst enorm
wichtig, auch von denen, die keine Gewalt erlebt haben, denn

Jugendliche wissen mit am besten, was Gleichaltrigen helfen würde.

Du bist zwischen 14 und 17 Jahre alt, dann mach mit.  
Es werden 25 Gutscheine im Wert von je 10 Euro verlost.

Alles Weitere unter Infos.  Verantwortlich: Prof. Volbert, r.volbert@phb.de 

DIREKT ZUR STUDIE InfosFragen? Ruf Rebecca Reichel (0172 30 34 648) oder
Niels Krause (030 20 91 66 235) an. Oder maile: frage@phb.de

http://www.psychologische-hochschule.de/
https://www.soscisurvey.de/Rapporttechniken/
https://www.soscisurvey.de/Rapporttechniken/
https://www.soscisurvey.de/Rapporttechniken/?info
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